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Hallo, 
die Bundestagswahl ist durch und es sieht deutlich nach der Bildung einer 
„Jamaika-Koalition“ aus. Sicherlich hätten andere Konstellationen für die 
Sozialpolitik bessere Voraussetzungen vermuten lassen, ich persönlich fürchte 
mich ein wenig vor dem Jahr 2020, wenn sich der Bund nach derzeitiger 
Lage völlig aus der Förderung des Sozialen Wohnungsbaus zurückziehen soll. 
Es bleibt – vor allem mit Blick auf die Schaffung barrierefreier Wohnungen – 
zu hoffen, dass der Bund sein Engagement hier fortsetzt, wenn eine starke 
Opposition und laute Stimmen der Betroffenen hier Druck machen.   
Aber wir in Niedersachsen haben ja Mitte Oktober noch einmal die Wahl. 
Und hier sollte man sich dann ruhig mal erinnern, dass die CDU bei den An-
strengungen für ein gemeinsames schulisches Lernen von Kindern mit und 
ohne Behinderung aus Kostengründen ein sogenanntes „Moratorium“, also 
eine Pause anregt. Und im Niedersächsischen Landtag gemeinsam mit der 
FDP einen Antrag zum barrierefreien Umbau öffentlicher Gebäude abgelehnt 
hat. Und vergessen sollte man auch nicht, dass die Lebenshilfe erst kurz vor 
der Bundestagswahl zu dem Ergebnis kam, die Politik der AFD sei nicht mit 
den eigenen Zielen vereinbar, denn sie lehne die Inklusion, die gleich-
berechtigte Teilhabe von Menschen mit Behinderung ab. 

Aber das nur mal so am Rande!                                    Liebe Grüße, Erik 
 

 
GRUPPENANGEBOTE 
Die verschiedenen Gruppen freuen sich über neue Mitglieder. Weitere 
Informationen gibt es im Büro, Tel. 0551-5473312. 
 

Vereinstreffen 
Jeden zweiten Samstag im Monat findet in den Räumen der Selbsthilfe 
Körperbehinderter ein Vereinstreffen statt. Hier werden bei Kaffee und 
Kuchen Neuigkeiten ausgetauscht und es gibt ein abwechslungsreiches 
Programm wie Reiseberichte, Fotos, Spielenachmittag, Vorträge, 
Filmvorführungen, usw. Für Anregungen und Ideen sind wir offen. 
 

Kontaktgruppe 
Die Kontaktgruppe trifft sich alle 14 Tage Montags von 18 bis 19.30 Uhr in 
der SHK, Neustadt 7. Wir erstellen gemeinsam ein abwechslungsreiches 
Programm und verbringen eine schöne Zeit zusammen. 
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Teestube 
In der Teestube treffen sich die Mitglieder im Speisesaal des Senioren-
zentrums am „Ingeborg-Nahnsen-Platz“ alle 14 Tage Mittwochs von 15-17 
Uhr zum Kaffeetrinken, Unterhalten, Singen, Spielen, etc. 
 

Theatergruppe 
Die Theatergruppe war schon beim Theaterfestival im April und am 10. Juni 
auf den Straßentheatertagen in Leipzig aktiv. Folgende Termine gibt es noch: 

 7.10. tagsüber: Auftritt in der Oberen Masch Str. 10 (ehem. DGB-Haus)    

 8.10. 19.05 Uhr Auftritt bei Kultur im Klinikum 
 

Ausfahrten (Anmeldung und Infos unter 0551-5473312) 
Die letzte Ausfahrt 2017 geht am 12. Oktober zu OttoBock nach Duderstadt. 

 
Mitgliederversammlung 2017: Neue Jahresbeiträge und ein Jubiläum! 
 

Fast 20 Jahre sind die Beiträge der Selbsthilfe Körperbehinderter stabil 
geblieben, nun passen wir zum 01.01.18 unsere Beiträge den Änderungen des 
Bundesverbands Selbsthilfe Körperbehinderter (BSK) an, der bereits letztes 
Jahr eine Beitragserhöhung beschlossen hat. Diese neuen Beiträge der SHK 
wurden auf der Mitgliederversammlung am 08. Juli einstimmig beschlossen:  
 

Ordentliches Einzelmitglied Haushaltsbeitragssatz Ermäßigter Beitrag 
38 EUR 50 EUR 12 EUR 
 

Der ermäßigte Beitrag von 12 EUR kann auf Antrag und gegen Vorlage eines 
Nachweises gewährt werden. Mitglieder, die vor dem 01.01.18 aufgenommen 
werden, zahlen für 2017 noch den alten Beitragssatz für ein halbes Jahr. 
 

Außerdem gratulierten wir Herrn Ulrich Gerke zu 40 Jahren Mitgliedschaft! 
 

Miteinander Füreinander: Freiwillige Unterstützer gesucht 
 

Vom 13. bis 18. November ist im Göttinger Kaufpark wieder der Wohltätig-
keitsmarkt "Miteinander Füreinander". Auch die SHK wird am 14. und 15.11. 
mit einem Stand mit Waffeln und Handarbeit dabei sein. Hierfür suchen wir 
noch freiwillige Unterstützer für die Standbetreuung oder für das Herstellen 
schöner Handarbeiten. 
Wer Lust hat, kann sich unter 0551-5473312 oder e.kleinfeldt(at)shk-
goe.de bei Erik melden. Genaue Planung: 11.11. ab 17 Uhr in der SHK. 
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Rückblick auf die Ausfahrten nach Gandersheim und Hamburg 
 

 

Vom 20. bis 22. August haben 15 
SHK-ler (drei Assistenten, elf Mit-
glieder und der Vereinspädagoge) eine 
schöne Ausfahrt nach Hamburg unter-
nommen. Übernachtet haben wir im 
„StadthausHotel“, in dem Menschen 
mit und ohne Behinderung zusammen 
arbeiten. 
Auf dem Programm standen neben 
einem Reeperbahn-Bummel (leider 
nicht um halb eins...) auch die Führung 

durch die Elbphilharmonie und eine 
Hafenrundfahrt. Dabei haben wir 
nicht nur die größten Container-
schiffe der Welt kennengelernt, zu 
unserem Glück konnten wir auch das 
berühmte Kreuzfahrtschiff „Queen 
Mary 2“ im Hafen bewundern. 
Die Stimmung war super und auch 
durch kleinere Probleme (kaputte 
Fahrstühle im U-Bahnhof, defekter 

E-Rolli, Schmuddelwetter) nicht zu trüben. Alles in allem ein toller Ausflug, 
an den wir uns lange erinnern werden! 
Ein besonderer Dank geht an den Leo Club Gutingi und den Rotaract-Club, 
die uns mit Erlösen der Veranstaltung „Profs@turntables“ finanziell 
großzügig unterstützt haben (siehe dazu auch den Pressespiegel ) ! 
 

Unsere Ausfahrt am 22. Juli zu den 
Gandersheimer Domfestspielen war 
sehr gut besucht. Die Geschichte 
„Comedian Harmonists 2“ verfolgte 
die Zeit der Musiker nach der Auf-
lösung der berühmten Gruppe durch 
die Nazis nach.  
Bei sehr sonnigem Wetter waren 22 
Teilnehmer bei der SHK-Ausfahrt 
dabei.    

 



 5 

Terminkalender fürs aktuelle Quartal (Mitte Oktober ´17- Mitte Januar ´18 ) 
 

Für die Kontaktgruppe und die Teestube ist keine extra Anmeldung nötig. 
Über Terminhinweise für die kommenden Quartale freue ich mich.  
Email: e.kleinfeldt@shk-goe.de / Telefon: 0551/5473312 (Mo-Fr 8:30-12:30)  

 

Datum/Zeit  Event / Ort 

04.10., 15:00h  Teestube, Speisesaal Ingeborg-Nahnsen-Platz 1 

09.10., 18:00h Kontaktgruppe, Wir bestellen Pizza (im Büro Neustadt 7) 

12.10., 12:30h Ausfahrt: Betriebsbesichtigung Otto Bock, Treff ZOB  

14.10., 15:00h  Vereinstreffen, geselliges Zusammensein, Neustadt 7 

18.10, 15:00h! Teestube, Speisesaal Ingeborg-Nahnsen-Platz 1 

23.10., 18:00h  Kontaktgruppe, , Wir machen Kürbissuppe, Neustadt 7 

01.11., 15:00h Teestube, Speisesaal Ingeborg-Nahnsen-Platz 1 

06.11., 18:00h  Kontaktgruppe, Afrikanischer Abend mit Essen + Musik, Büro 

11.11., 15:00h Vereinstreffen, Wir machen Waffeln + schauen Hamburg-Dias.  

Achtung: danach Planungstreff (1 Std.) Miteinander Füreinander 

14.11. + 15.11.  Miteinander Füreinander, Benefiz-Aktion im Kauf Park (s. oben) 

15.11, 15:00h Teestube, Speisesaal Ingeborg-Nahnsen-Platz 1 

20.11., 18:00h  Kontaktgruppe, Geselliges Zusammensein, Neustadt 7 

29.11., 15:00h  Teestube, Speisesaal Ingeborg-Nahnsen-Platz 1 

04.12., 18:00h Kontaktgruppe, Spieleabend Dalli Klick, Büro Neustadt 7 

09.12., 15:00h Vereinstreffen, Neustadt 7, Weihnachtsfeier 

13.12., 15:00h Teestube, Speisesaal Ingeborg-Nahnsen-Platz 1 

18.12., 18:00h Kontaktgruppe, Weihnachtsmarkt-Besuch, Treff Neustadt 7 

20.12. – 05.01.18: Weihnachtsferien: keine Teestube, keine Kontaktgruppe 

10.01.18, 15:00h Teestube, Speisesaal Ingeborg-Nahnsen-Platz 1 

13.01.18, 15:00h Vereinstreffen, „SHK-Neujahresempfang“, Neustadt 7  

15.01.18, 18:00h Kontaktgruppe, Wir planen neue Aktionen, Neustadt 7 
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Vereinsfremde Angebote 
 

Ermäßigte Monatskarte für Stadtbusse gestartet 
 

Seit 1. August 2017 bietet die Stadt in Kooperation mit den Göttinger 
Verkehrsbetrieben (GöVB GmbH) probeweise eine ermäßigte Monatskarte für 
Bezieher/innen von Hilfeleistungen an. Die „BusCard E“ können SozialCard-
Berechtigte mit Wohnsitz in Göttingen zu einem monatlichen Preis von 25 
Euro erwerben. Sie gilt werktags ab 9.00 Uhr sowie am gesamten 
Wochenende und an Feiertagen, ist aber nicht übertragbar. 
Die Ausstellung der Fahrkarte erfolgt ausschließlich im Kundenzentrum der 
GöVB am Markt. Wer die Voraussetzungen erfüllt, erhält automatisch vom 
Fachbereich Soziales der Stadt Göttingen eine SozialCard, die mit dem ersten 
Leistungsbescheid per Post zugesendet wird. Sollte die SozialCard nicht mehr 
vorhanden sein, gibt es auf Nachfrage selbstverständlich eine neue. 
SozialCard, gültigen Ausweis und ein Passfoto mitbringen, und schon wird im 
Kundenzentrum der GöVB für die jeweilige Person eine Kundenkarte 
angefertigt. Mit der Kundenkarte kann dann direkt vor Ort die ermäßigte 
BusCard E erworben und ab dem jeweils 1. Tag eines Monats genutzt werden. 

 
Interessantes aus der Presse (komplette Artikel im Büro einzusehen)  
 

Wenn jemand plötzlich ins Krankenhaus muss, gibt es viel zu regeln. Zwei 
Göttingerinnen haben daher den Notfall-Ratgeber „Handbuch für alle Fälle“ 
erstellt. Gibt es Allergien, wer bringt das Essen auf Rädern, wer versorgt das 
Haustier bei Abwesenheit - diese und andere Infos können für Angehörige und 
Vertraute notiert werden. Im Notfall können diese so wirksam handeln. Das 
Handbuch gibt’s zum Download unter gturl.de/Notfallbuch (GT 02.06.17) 
 

Während 2016 die Zahl der Arbeitslosen im Agenturbezirk Göttingen um 3,4 
Prozent zurückging, sank sie unter Schwerbehinderten nur um 0,6 Prozent. 
Nach wie vor wüssten Arbeitgeber zu wenig über Fördermöglichkeiten oder 
hätten Vorurteile gegenüber der Einstellung Schwerbehinderter. Oft werde 
die gesetzliche Auflage großer Unternehmen, fünf Prozent Menschen mit 
Schwerbehinderung zu beschäftigen, nicht eingehalten. Es gäbe noch viel 
Aufklärungsarbeit zu leisten, so Dietmar Thiele, Geschäftsführer von Myworx. 
Holger Gerken, Chef der Göttinger Werkstätten, sieht die Zukunftsmesse für 
Menschen mit Behinderungen am 23.09. hierfür als Chance.    (GT 16.06.17) 
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Das Land Niedersachsen investiert bis 2020 insgesamt 1,3 Milliarden Euro in 
Krankenhäuser. Das erklärte Sozialministerin Rundt. Ziel sei es, die Zahl der 
Krankenhausbetten zu erhöhen, kleinere Kliniken zu erhalten und auch in der 
Fläche wohnortnahe Versorgung zu gewährleisten. In Niedersachsen gibt es 
53,6 Betten auf 10.000 Einwohner (Bundesdurchschnitt 63,9), weniger hat 
nur Baden-Württemberg.        (GT, 07.07.17) 
 

Der Beirat für Menschen mit Behinderung für den Landkreis Göttingen hat 
erstmals außerhalb Göttingens bei der Lebenshilfe Duderstadt getagt. Elvira 
Kalusa, Geschäftsführerin der Selbsthilfe Körperbehinderter, stellte die Pläne 
für eine neue unabhängige Teilhabeberatungsstelle vor. Die SHK werde einen 
Antrag als formaler Träger dieser Einrichtung einreichen, jedoch sollen über 
einen eigens gegründeten Beirat möglichst viele Vereine und Träger an der 
Gestaltung der kreisweiten Beratung mitarbeiten. Auch die AWO ihrerseits 
möchte sich um die Einrichtung einer Beratungsstelle für Menschen mit 
Behinderung bemühen. Beide Seiten erklärten aber, weiter zusammen zu 
arbeiten, egal für wen die Entscheidung falle. Nächster Beiratstermin: 
24.10., 16h in der Oase, Waagestraße 15 in Osterode.  (GT, 09.08.17) 
 

56 Prozent der Kinder (entspricht 393 Kindern) mit sonderpädagogischem 
Unterstützungsbedarf in Göttingen besuchen die Regelschulen, bundesweit 
aktuell nur 41 Prozent. Göttingens Schuldezernent Lieske plädiert beim Aus-
bau der Inklusion für Förderbedarfs-Schwerpunktschulen. Oft geforderte 
flächendeckende Umbauten und die entsprechende Ausstattung aller Schulen 
für alle Förderbedarfe sei sehr aufwändig und ohne konkreten Anlass auch 
nicht sinnvoll. Einige bauliche Veränderungen nähme man daher erst im 
Bedarfsfall vor, wie z.B. Soundfield-Anlagen oder Beschilderung mit Braille-
Schrift. Ohnehin seien bis 2024 verpflichtend einige Umbauten zur Barriere-
freiheit (Aufzüge, Rampen) umzusetzen. Schulassistenz sollte künftig nicht 
„kindbezogen“, sondern „systembezogen“ arbeiten, mehrere Assistenzen in 
einer Klasse also vermieden werden. Auch das Land solle die Stadt bei den 
Inklusionsbemühungen stärker unterstützen, so Lieske.  (GT, 11.08.17)  
 

An der Uni Hildesheim kann man „Inklusive Pädagogik und Kommunikation“ 
studieren. Außerdem bietet die Uni in Kooperation mit einer Grundschule ein-
jährige Fortbildungen für „Schulische Teilhabe-Assistenten“ an (GT, 11.08.17)  
 

Bei einer feierlichen Übergabe hat die SHK von den Clubs Leos Gutingi und 
Rotaract eine Spende in Höhe von 3000 EUR aus Erlösen der Veranstaltung 
„Profs@turntables“ erhalten. Die Mittel wurden für die mehrtägige Ausfahrt 
nach Hamburg (siehe oben) verwendet. Insgesamt wurden 15.000 EUR 
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Spenden an fünf Organisationen übergeben.  (HNA und GT, jeweils 19.08.17) 
Nachtrag: natürlich haben wir nicht die vollen 3000 EUR in 3 Tagen ausge-
geben. Überschüsse werden für unsere monatlichen Ausfahrten verwendet. 
 

Rund 70 Aussteller (auch die SHK, Anmerkung von Erik) haben sich am 
23.09. an der Zukunftsmesse für Menschen mit Behinderungen in den 
Räumen der Göttinger Werkstätten beteiligt. Eröffnet wurde die Messe vom 
Leiter der Göttinger Werkstätten, Holger Gerken, dem Landrat Bernhard 
Reuter sowie OB Rolf-Georg Köhler. Den ganzen Tag über gab es Programm, 
Musik, Vorträge, Mitmachworkshops und vieles mehr. Die Organisatoren, u.a. 
die Werkstätten, VHS, Beschäftigungsförderung sowie Stadt und Landkreis, 
zeigten sich mit der Resonanz voll zufrieden. Man wolle die Organisation 
einer solchen Messe wiederholen, „am liebsten nächstes Jahr zusammen mit 
der GöBit in der Lokhalle“, so Rüdiger Rohrig von der VHS. (GT, 25.09.17)  
Hinweis: GöBit steht für die jährlichen „Göttinger Berufsinformationstage“ 
 

 

Komm und treffe den Weihnachtsmann… 
Elvis mag tot sein, Frau Holle vielleicht nur ausgedacht - aber den 
Weihnachtsmann gibt es wirklich! Wir laden euch herzlich ein, ihn zu 
treffen auf der  

Weihnachtsfeier der SHK, am Samstag, 
09.12.2017 um 15 Uhr in der Neustadt 7! 

 
Der Weihnachtsmann lebt — gesehen auf der Bühne beim Christophorusfest…  


